
Elternabend Jahrgang 12



Ablauf Elternabend

• Kurzinformationen zur Qualifikationsphase (Jg. 12 und 13)

• Wahlen der Elternvertreter:innen für minderjährige Schüler:innen

• Treffen in den Seminarfächern 



Jg. 12 – Herausforderungen

• Neue Lehrkräfte
• Neue und wechselnde Schülerinnen und Schüler
• Besuch von Kursen an anderen Schulen
• Neue Klausurformate
• Hohe Anforderungen, insbesondere in den Kursen auf erhöhtem Niveau
• Hohe Anforderungen an die Selbstständigkeit
• ABER: Die Schüler:innen sind gut vorbereitet



Schulabschlüsse

Allgemeine Hochschulreife

Nachweis bestimmter 
Leistungen in den vier 
Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase

UND
Nachweis bestimmter 
Leistungen in der 
Abiturprüfung

Fachhochschulreife

Nachweis bestimmter Leistungen 
in zwei aufeinander folgenden 
Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase

UND
FSJ, einjähriges berufliches 
Praktikum oder Berufsausbildung



Seminarfach

• Betreuung durch einen Tutoren/eine Tutorin
• Fächerübergreifende und fächerverbindende Problemstellungen
• Einübung von Methoden
• Verfassen einer Facharbeit (14.01.27-01.03.27)



Unterrichtsversäumnis

Krankheit/Entschuldigungen
Im Falle von Krankheit meldet ein Erziehungsberechtigter sein Kind für den jeweiligen 
Tag digital über WebUntis ab. Bei Volljährigkeit übernimmt die Schülerin/der Schüler 
die digitale Abmeldung selbst. 



Unterrichtsversäumnis

Krankheit/Entschuldigungen
Die Schülerinnen und Schüler gelten durch die Krankmeldung gleichzeitig als 
entschuldigt, bis auf folgende Ausnahmen:
1) Ist eine Schülerin/ein Schüler länger als drei Tage erkrankt, so muss ein ärztliches 

Attest vorgelegt werden.
2) Fehlt eine Schülerin/ein Schüler während einer Klausur oder einer angekündigten 

Leistungsüberprüfung im Fach Sport, muss sie/er sich morgens digital abmelden 
und bei der Rückkehr in die Schule zusätzlich ein ärztliches Attest vorlegen. 
Ansonsten besteht kein Anspruch auf einen Nachschreibtermin und die versäumte 
Klausur geht mit 00 Punkten in die Bewertung ein. 



Unterrichtsversäumnis

Krankheit/Entschuldigungen (Fortsetzung)
Die Schülerinnen und Schüler gelten durch die Krankmeldung gleichzeitig als 
entschuldigt, bis auf folgende Ausnahmen: 

3) Unterliegt eine Schülerin/ein Schüler einer generellen Attestpflicht, so muss 
sie/er für jeden versäumten Unterricht ein Attest vorlegen.



Unterrichtsversäumnis

Nacharbeiten von Unterrichtsstoff
Jeder Schüler /jede Schülerin ist verpflichtet, versäumten Unterricht umgehend und 
selbstständig nachzuarbeiten. Bei längerem Unterrichtsversäumnis muss er /sie sich 
selbst mit den Fachlehrkräften in Verbindung setzen und Art und Zeitpunkt einer 
Ersatzleistung abklären.



Unterrichtsversäumnis

Antrag auf Unterrichtsbefreiung
Falls eine Schülerin/ein Schüler aus privaten Gründen (z.B. für Sportwettkämpfe, 
Fahrprüfungen etc.) einen Antrag auf Unterrichtsbefreiung stellen will, nutzt sie/er das 
das entsprechende Formular. Hier werden der Zeitpunkt und die Dauer des 
beantragten Fehlens rechzeitig eingetragen. Der Antrag wird zunächst allen 
betroffenen Fachlehrkräften vorgelegt, die ihn entweder abzeichnen oder einen 
Einwand eintragen können.



Unterrichtsversäumnis

Antrag auf Unterrichtsbefreiung (Fortsetzung)
Anschließend legt die Schülerin/der Schüler den Antrag 
• der Tutorin/dem Tutor zur Entscheidung vor, falls nicht mehr als ein Schultag 

betroffen ist und dieser Tag nicht direkt an Schulferien angrenzt. 
• der Oberstufenkoordination zur Entscheidung vor, falls mehr als ein Tag betroffen ist 

oder der Tag direkt an Schulferien grenzt. 
Wichtig: Arzttermine, Krankenhausaufenthalte etc. sollten rechtzeitig gegenüber den 
Fachlehrkräften kommuniziert werden, bedürfen aber keines Antrags auf Befreiung.



Unterrichtsversäumnis

Hohe Fehlzeiten
• Bei einer Fehlquote ab ca. 30% ist eine sachgerechte Beurteilung der 

Schülerleistungen im Bereich der sonstigen Mitarbeit in der Regel nicht mehr 
möglich. Die sonstige Mitarbeit wird dann – nach pädagogischem Ermessen – mit 
00 Punkten bewertet.

• Bei häufigerem Fehlen oder bei fehlender/verspäteter Vorlage von Attesten kann 
die Oberstufenkoordination eine sogenannte generelle Attestpflicht 
aussprenschließend legt die Schülerin/der Schüler den Antrag aussprechen und die 
Vorlage ärztlicher Atteste für alle Fehlzeiten verlangen.



Volljährigkeit

Information der Erziehungsberechtigten

Solange die Schüler:innen nicht von sich aus schriftlich beantragen (formloser Antrag), 
dass wir die Erziehungsberechtigten nicht mehr vollumfänglich informieren sollen, 
gehen wir von ihrem Einverständnis aus.



Wichtig für Jg. 12 und 13

Bibliothek zum 
Lesen und Lernen

Stillarbeitsraum für 
die Jahrgänge 
12+13



Ansprechpartner:innen

(1) Oberstufensekretariat: Frau Janssen (0441-2185240, oberstufe@gymnasium-
gag.de)

(2) Oberstufenkoordination: 

Frau Dr. Schünemann (schuenemann@gymnasium-gag.de)

Herr Willgerodt (willgerodt@gymnasium-gag.de)
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Ansprechpartner:innen

Externe Beratung:

Frau Müller-Dünzl, Agentur für Arbeit (berufsberatung@gymnasium-gag.de)

Einmal wöchentlich im Hause, Termine: spontan und nach Vereinbarung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie noch allgemeine Fragen zur Qualifikationsstufe?
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